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Kundmachung des Österreichischen Rechtsanwaltskammertages  

 

Beschluss der Vertreterversammlung des Österreichischen 
Rechtsanwaltskammertages vom 17.09.2026 

 

Jahr 2026  Veröffentlicht am 21.09.2026 

1. Beschluss:  Änderung der Richtlinien für die Ausübung des 

Rechtsanwaltsberufes (RL-BA 2015)  

 

1. Beschluss der Vertreterversammlung, mit dem die RL-BA 2015 geändert 

werden 

Die Vertreterversammlung hat beschlossen: 

Änderung der RL-BA 2015 

Die RL-BA 2015, kundgemacht am 28.09.2015 auf der Homepage des Österreichischen 

Rechtsanwaltskammertages, zuletzt geändert mit Beschluss der Vertreterversammlung am 

11.09.2025, kundgemacht am 15.09.2025, werden wie folgt geändert:  

1. In § 34 wird in Abs. 1 die Zahl „6“ durch das Wort „sechs“ und in Abs. 3 die Zahl „12“ 

durch das Wort „zwölf“ ersetzt. 

2. in § 35 wird nach Abs. 1 der folgende Abs. 1a eingefügt: 

 „(1a) Im Rahmen der Halbtage gem § 34 Abs 1 haben die Rechtsanwaltsanwärter an 

Ausbildungsveranstaltungen in praxisbezogenen Grundlagen mit folgendem Inhalt und 

folgender Mindestzahl an Halbtagen teilzunehmen: 

 1. Berufs- und Standesrecht sowie Kosten- und Honorarrecht im Ausmaß von 

mindestens vier Halbtagen, wobei sowohl auf Berufs- und Standesrecht als auch auf 

Kosten- und Honorarrecht jeweils mindestens zwei Halbtage zu entfallen haben. 

 2. Verfahren vor Verwaltungsbehörden und/oder Verwaltungsgerichten und/oder 

Gerichtshöfen öffentlichen Rechts im Ausmaß von mindestens vier Halbtagen; 

 3. Hauptverfahren und/oder Ermittlungsverfahren und/oder Rechtsmittelverfahren 

und/oder Haftrecht im Strafrecht im Ausmaß von mindestens vier Halbtagen; 

 4. streitiges und/oder außerstreitiges Zivilverfahrensrecht im Ausmaß von mindestens 

vier Halbtagen.“ 

3. In § 36 Abs. 4 wird der Verweis „§ 35 Abs 2“ durch den Verweis „§ 35 Abs 1a Z 1-4 oder 

Abs 2“ ersetzt. 

4. Nach § 43 Abs. 4 wird der folgende Abs. 4a eingefügt:  

 „(4a) Auszahlungen von Bargeld von Sammelanderkonten sowie von Anderkonten sind 
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grundsätzlich unzulässig. Ausgenommen davon sind Konten, die einer gerichtlichen 

Kontrolle unterliegen.“ 

5. Dem § 59 Abs. 7 wird der folgende Abs. 8 angehängt: 

„(8) § 35 Abs 1a und § 36 Abs 4 in der Fassung des Beschlusses Nr. 1/2026 gilt für 

sämtliche Rechtsanwaltsanwärter, die erstmals ab dem 1. Jänner 2027 in die Liste der 

Rechtsanwaltsanwärter eingetragen werden.“ 

 

DER ÖSTERREICHISCHE RECHTSANWALTSKAMMERTAG 

Dr. Armenak Utudjian 

Präsident 

 

Kundgemacht auf der Homepage des Österreichischen Rechtsanwaltskammertages 

(www.oerak.at) am 21.09.2026. Sofern nicht ausdrücklich anderes bestimmt ist, treten die 

Änderungen mit Ablauf des Tages ihrer Kundmachung in Kraft. 
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